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Vorwort 

Dieser Norm-Entwurf wurde vom NA 005-01-08 AA „Bauzeichnungen" im DIN-Normenausschuss Bauwesen 
(NABau) erarbeitet. 

DIN 1356 „Bauzeichnungen“ besteht aus den folgenden Teilen: 

— Teil 1: Grundregeln der Darstellung 

— Teil 6: Bauaufnahmezeichnungen 

Änderungen 

Gegenüber DIN 1356-1:1995-02 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) der Begriff der Überschrift „Grundregeln“ bezieht sich ausschließlich auf die Darstellung in Bauzeich-
nungen; 

b) neue Zeichnungsarten aufgenommen; 

c) soweit möglich Angleichung des Dokuments an die Normenreihe ISO 128; 

d) redaktionelle Überarbeitung. 
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1 Anwendungsbereich 

Dieser Norm-Entwurf legt Grundregeln der Darstellung in Bauzeichnungen fest. Dazu gehören alle Zeichnun-
gen für die Objektplanung und die Tragwerksplanung. 

Dieser Norm-Entwurf gilt für bauliche Anlagen. Dazu zählen im Sinne dieses Norm-Entwurfs Gebäude und 
Ingenieurbauwerke mit Ausbauten, sowie bauliche Anlagen im Zusammenhang mit Außenanlagen. Der 
Norm-Entwurf ist anwendbar für Neubauten, Erweiterungsbauten, Umbauten, Modernisierungen und In-
standsetzungen. 

Dieser Norm-Entwurf gilt für Bauzeichnungen, die computerunterstützt oder händisch erstellt werden. 

Für einige Bereiche, die das Bauwesen betreffen, bestehen eigene Zeichnungsvorschriften. 

Hierzu zählen zum Beispiel: 

— zeichnerische Darstellung der städtebaulichen Planung wird in der PlanZV geregelt; 

— Darstellung des Lageplans, siehe DIN 18702; 

— Grundstücksentwässerungspläne, siehe DIN 1986-100; 

— Darstellung von Sanitärgegenständen, siehe DIN 1986-100; 

— Flucht- und Rettungspläne, siehe DIN ISO 23601; 

— Feuerwehrpläne für bauliche Anlagen, siehe DIN 14095; 

— Zeichnungen für Außenanlagen, siehe DIN EN ISO 11091; 

— Darstellung der Warmwasser-Heizungsanlage, siehe DIN EN 12828; 

— Darstellungen und Definitionen für Lüftungsanlagen, siehe DIN 1946-6 und DIN EN 12792; 

— Darstellungen und Definitionen für Trinkwasser-Installationen, siehe DIN 1988-1; 

— Darstellungen und Definitionen für gebäudebezogene Schaltpläne, siehe DIN EN 60617-11; 

— Darstellung Fundamenterder, siehe DIN 18014; 

— Bauaufnahmezeichnungen, siehe DIN 1356-6. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden Dokumente, die in diesem Dokument teilweise oder als Ganzes zitiert werden, sind für die 
Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene 
Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments (ein-
schließlich aller Änderungen). 

DIN 406-10, Technische Zeichnungen — Maßeintragung — Begriffe, allgemeine Grundlagen 

DIN 824, Technische Zeichnungen — Faltung auf Ablageformat 

DIN 18702, Zeichen für Vermessungsrisse, großmaßstäbige Karten und Pläne 

DIN EN ISO 3766, Zeichnungen für das Bauwesen — Vereinfachte Darstellung von Bewehrungen 
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DIN EN ISO 4157-1, Zeichnungen für das Bauwesen — Bezeichnungssysteme — Teil 1: Gebäude und Gebäudeteile 

DIN EN ISO 4157-2, Zeichnungen für das Bauwesen — Bezeichnungssysteme — Teil 2: Raum-Namen 
und -Nummern 

DIN EN ISO 5456-4, Technische Zeichnungen — Projektionsmethoden — Teil 4: Zentralprojektion 

DIN EN ISO 10209, Technische Produktdokumentation — Vokabular — Begriffe für technische Zeichnungen, 
Produktdefinition und verwandte Dokumentation 

DIN ISO 128-23, Technische Zeichnungen — Allgemeine Grundlagen der Darstellung — Teil 23: Linien in Zeich-
nungen des Bauwesens 

DIN ISO 4172, Zeichnungen für das Bauwesen — Zeichnungen für den Zusammenbau vorgefertigter Teile 

DIN ISO 5455, Technische Zeichnungen — Maßstäbe 

DIN ISO 7518, Zeichnungen für das Bauwesen — Vereinfachte Darstellung von Abriss und Wiederaufbau 

3 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach DIN EN ISO 10209 und der folgende Begriff. 

3.1 
Aussparung 
Querschnittsschwächung bei Bauteilen, deren Tiefe kleiner oder gleich der Bauteiltiefe sein kann 

Anmerkung 1 zum Begriff: Aussparungen entstehen z. B. durch Öffnungen, Durchbrüche, Durchdringungen, Nischen, 
Schlitze, Hohlräume, Leitungen, Kanäle. 

4 Arten und Maßstäbe von Bauzeichnungen 

4.1 Arten und Maßstäbe von Bauzeichnungen für die Objektplanung 

4.1.1 Vorentwurfszeichnungen 

Vorentwurfszeichnungen sind Bauzeichnungen mit zeichnerischen Darstellungen eines Planungskonzeptes 
für eine geplante bauliche Anlage. 

Vorentwurfszeichnungen dienen im Rahmen der Vorplanung der Erläuterung des Planungskonzeptes unter 
Berücksichtigung der Leistungen anderer an der Planung fachlich Beteiligter, soweit notwendig. Sie können 
auch als Grundlage zur Klärung der Genehmigungsfähigkeit dienen. 

Maßstäbe und Angaben zu Höhen und Maßen sind nach Art und Umfang der Bauaufgabe zu wählen bzw. 
anzugeben. 

4.1.2 Entwurfszeichnungen 

Entwurfszeichnungen sind Bauzeichnungen auf der Grundlage von Vorgaben (z. B. der Vorplanung) zur 
Darstellung des durchgearbeiteten Planungskonzeptes der geplanten baulichen Anlage. Sie berücksichtigen 
die Beiträge anderer an der Planung fachlich Beteiligter und lassen die Gestaltung und Konstruktion er-
kennen. Die Entwurfszeichnungen dienen der abschließenden Beurteilung durch den Bauherrn und stellen 
die Grundlage für die Genehmigungsplanung dar. 
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Maßstäbe sind nach Art und Umfang der Bauaufgabe zu wählen, in der Regel bei Gebäuden Maßstab 1 : 100, 
zum Beispiel bei Innenräumen Maßstab 1 : 50 bis 1 : 20. 

Der Bezug zum Höhenreferenzsystem (NHN = Normalhöhennull) ist in der Legende anzugeben. 

4.1.3 Bauvorlagezeichnungen 

Bauvorlagezeichnungen sind Entwurfszeichnungen, die durch alle Angaben ergänzt sind, die nach den je-
weiligen Bauvorlagenverordnungen der Länder oder nach den Vorschriften für andere öffentlich-rechtliche 
Verfahren gefordert werden. 

ANMERKUNG 1 Die Rechtsverordnungen der Länder enthalten konkrete Anforderungen hinsichtlich der Maßstäbe, 
der Mindestinhalte sowie der zu verwendenden Zeichen und ggf. Farben. 

ANMERKUNG 2 Hinweise zu Zeichen des Lageplans siehe DIN 18702 Vermessungsrisse, großmaßstäbige Karten und 
Pläne. 

ANMERKUNG 3 Zur Benummerung und Benennung von Räumen siehe DIN EN ISO 4157-2. 

4.1.4 Ausführungszeichnungen 

Ausführungszeichnungen sind Bauzeichnungen des geplanten Objektes mit für die Leistungsbeschreibung 
und für die Ausführung notwendigen Einzelangaben. 

Ausführungszeichnungen sind je nach Erfordernis: 

— Werkzeichnungen; 

— Detailzeichnungen; 

— Konstruktionszeichnungen; 

— Sonderzeichnungen (z. B. Verlege- und Montagezeichnungen, Rückbau-/Abbruchzeichnungen, Tür- und 
Fensterzeichnungen, Gefahrstoffzeichnungen). 

Ausführungszeichnungen werden nach Art und Größe des Objekts, im erforderlichen Umfang und Detaillie-
rungsgrad und unter Berücksichtigung aller fachspezifischen Anforderungen dargestellt, zum Beispiel bei 
Gebäuden im Maßstab 1 : 50 bis 1 : 1, zum Beispiel bei Innenräumen im Maßstab 1 : 20 bis 1 : 1. 

Der Bezug zum Höhenreferenzsystem (NHN = Normalhöhennull) ist in der Planlegende anzugeben. 

ANMERKUNG Zur Benummerung und Benennung von Räumen siehe DIN EN ISO 4157-2. Zur Benummerung von 
Bauteilen siehe DIN EN ISO 4157-1. 

4.1.5 Abrechnungszeichnung 

Abrechnungszeichnungen bilden die Grundlage für die Abrechnung und die Rechnungsprüfung. Zur Erläute-
rung der ausgeführten Arbeiten muss die Aufmaßdokumentation übersichtlich, ggf. farbig und nach Positio-
nen angelegt werden. 
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4.2 Arten und Maßstäbe von Bauzeichnungen für die Tragwerksplanung 

4.2.1 Positionszeichnung 

Positionszeichnungen sind Zeichnungen des Tragwerks zur Erläuterung der statischen Berechnungen mit 
Angabe der einzelnen Positionen. Sie werden auf der Grundlage der Entwurfszeichnungen des Objektplaners 
erstellt. 

Zur Kennzeichnung der Tragrichtung müssen die Symbole nach Tabelle 1 verwendet werden. 

Tabelle 1 — Tragrichtung von Platten 

Spalte 1 2 

Zeile Anwendungsbereich Tragrichtung 

1 zweiseitig gelagert  

2 dreiseitig gelagert 
 

3 vierseitig gelagert 

 
4 auskragend  

 
4.2.2 Schalzeichnungen 

Schalzeichnungen sind Bauzeichnungen des Betonbaus mit Darstellung der einzuschalenden Bauteile. Bei 
der Ausführung sind gegebenenfalls ergänzende Angaben den Ausführungszeichnungen des Objektplaners 
zu entnehmen. 

Schalzeichnungen werden auf der Grundlage der Ausführungszeichnungen des Objektplaners als Grundrisse 
und Schnitte unter Berücksichtigung der Ergebnisse der statischen Berechnung angefertigt. 

Grundrisse werden im Regelfall als „Grundriss Typ B“ nach 5.4.2, Einzelfundamente im Regelfall als „Grund-
riss Typ A“ nach 5.4.1 dargestellt. 

Im Regelfall gilt der Maßstab 1 : 50, Maßstäbe für Detail- und/oder Teilzeichnungen sind nach Art und Größe 
der darzustellenden Einzelheiten festzulegen. 

4.2.3 Rohbauzeichnungen 

Rohbauzeichnungen sind Bauzeichnungen mit allen für die Ausführung des Rohbaus erforderlichen Angaben 
(erweiterte Schalzeichnungen). Sie werden auf der Grundlage der Ausführungszeichnungen des Objekt-
planers angefertigt. Als Darstellungsregeln gelten die Festlegungen nach 4.2.2. 

4.2.4 Bewehrungszeichnung 

Die Darstellung von Bewehrungen erfolgt nach DIN EN ISO 3766. 
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4.2.5 Fertigteilzeichnungen 

Fertigteilzeichnungen sind Bauzeichnungen zur Herstellung von Fertigteilen, z. B. aus Beton, Stahlbeton, 
Spannbeton oder Mauerwerk, im Fertigteilwerk oder auf der Baustelle. 

Im Regelfall werden Rohbau- und Bewehrungszeichnung für Fertigteile auf einem Blatt zusammengefasst. 
Fertigteilzeichnungen sind gegebenenfalls durch Stücklisten zu ergänzen. 

Im Regelfall gelten die Maßstäbe 1 : 25 und 1 : 20. 

4.2.6 Verlegezeichnungen für Fertigteile 

Verlegezeichnungen sind Bauzeichnungen für die Verwendung von Fertigteilen. Sie enthalten alle für die 
Anordnung und den Anschluss der Fertigteile erforderlichen Angaben, gegebenenfalls in skizzenhafter 
Darstellung. Diese richtet sich nach der Art der Konstruktion. Die Grundrisse werden als „Grundriss Typ A“ 
nach 5.4.1 bzw. „Grundriss Typ B“ nach 5.4.2 dargestellt. 

Die Darstellung des Zusammenbaus vorgefertigter Teile erfolgt nach DIN ISO 4172. 

5 Projektionsarten für Bauzeichnungen 

5.1 Allgemeines 

Die Grundlagen der Projektionsmethoden sind in DIN EN ISO 5456-4 definiert (siehe Bild 1). 
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Grundriss Draufsicht 

 

 

 

Schnitt 1 – 1 Ansicht von Süden 

a) Projektionsarten 

  

Grundriss Typ A Grundriss Typ B 

Untersicht, Blick in die leere Schalung 

b) Grundrisstypen 

Bild 1 — Projektionsarten und Grundrisstypen 

5.2 Draufsicht 

Die Draufsicht ist die maßstäbliche Abbildung eines Objektes auf einer horizontalen Projektionsebene in 
orthogonaler Parallelprojektion. Die Projektionsebene wird unterhalb des Darzustellenden gewählt, die Pro-
jektionsrichtung ist von oben nach unten. Dabei werden die von oben sichtbaren Begrenzungen und Kanten 
der Bauteiloberseiten durch Volllinien dargestellt (siehe Bild 1 a)). 
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5.3 Ansicht 

Die Ansicht ist die maßstäbliche Abbildung eines Objektes auf einer vertikalen Projektionsebene in orthogo-
naler Parallelprojektion. Die Projektionsebene wird hinter dem Darzustellenden gewählt, die Projektions-
richtung verläuft von vorn (d. h. von der darzustellenden Seite des Objektes) nach hinten. Dabei werden die 
von vorn sichtbaren Begrenzungen und Kanten der Bauteilvorderseiten durch Volllinien dargestellt (siehe 
Bild 1 a)). Ansichten sind eindeutig zu benennen. 

ANMERKUNG "Ansicht von Süden" ist die Ansicht der nach Süden ausgerichteten Seite des Gebäudes. 

5.4 Grundriss 

5.4.1 Grundriss Typ A 

Der Grundriss Typ A ist die Draufsicht auf den unteren Teil eines horizontal geschnittenen Objektes (siehe 
Bild 1 a)). Dabei werden von oben sichtbare Begrenzungen und Knickkanten der Bauteiloberseiten als sicht-
bare Kanten durch Volllinien dargestellt. Unter dieser Oberfläche liegende Kanten werden nach Erfordernis 
als verdeckte Kanten durch Strichlinien dargestellt. Die Kanten von Bauteilen, die oberhalb der Schnittebene 
liegen (Unterzüge, Deckenöffnungen, Vorsprünge usw.), werden nach Erfordernis durch Punktlinien dar-
gestellt (siehe Bild 1 a)). 

Bei Grundrissen liegt die horizontale Schnittebene – auch verspringend – so im Bauwerk oder Bauteil, dass 
die wesentlichen Einzelheiten, z. B. Wände oder andere Tragglieder, Treppen, Öffnungen für Fenster und 
Türen, geschnitten werden. 

Der Grundriss ist mit einer Kennzeichnung der Nordrichtung zu versehen. 

5.4.2 Grundriss Typ B 

Der Grundriss Typ B ist die gespiegelte Untersicht eines horizontal geschnittenen Objektes (siehe Bild 1 b)). 
Diese Darstellungsart ist typisch für die Tragwerksplanung. 

Dabei werden alle tragenden Bauteile im jeweiligen Stockwerk zusammen mit der Spiegelung der Decke 
über diesem Stockwerk dargestellt („Blick in die leere Schalung“). Begrenzungen und Kanten der Bauteil-
untersichten werden als sichtbare Kanten durch Volllinien dargestellt. Über diesen Unterseiten liegende 
Bauteile (Überzüge, Schlitze, Aufkantungen, Brüstungen usw.) werden als verdeckte Kanten durch Strich-
linien dargestellt. Die Schnitte sind so geführt, dass die Gliederung und der konstruktive Aufbau des Trag-
werks deutlich werden. Die Kanten von Bauteilen, die unterhalb der Schnittebene liegen, werden nach 
Erfordernis durch Punktlinien dargestellt (siehe Bild 1 b)). 

Der Grundriss ist mit einer Kennzeichnung der Nordrichtung zu versehen. 

5.5 Schnitt 

Der Schnitt ist die Ansicht eines geschnittenen Bauobjektes (siehe Bild 1 a)). Dabei werden die von vorn 
sichtbaren Begrenzungen und Kanten durch Volllinien dargestellt. Hinter diesen Vorderseiten liegende 
Kanten werden gegebenenfalls als verdeckte Kanten durch Strichlinien dargestellt. Die Kanten der Bauteile, 
die vor der Schnittebene liegen (z. B. Treppenläufe), werden gegebenenfalls durch Punktlinien dargestellt. 

Bei Schnitten liegt die vertikale Schnittebene – auch verspringend – so im Bauwerk oder Bauteil, dass die 
wesentlichen Einzelheiten, z. B. Wände oder andere Tragglieder, Treppen, Öffnungen für Fenster und Türen, 
geschnitten werden. 

Die Schnittebenen werden im Regelfall rechtwinklig oder parallel zu den Außenflächen des Bauwerks oder 
Bauteils gelegt. Die Lage der vertikalen Schnittebene ist im Grundriss anzugeben (Darstellung siehe Ab-
schnitt 8). 
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6 Blattgrößen, Faltungen, Maßstäbe 

Blattgrößen und Zeichenflächen sind vorzugsweise nach DIN EN ISO 5457 zu wählen. Für Faltungen gilt 
DIN 824. Maßstäbe nach DIN ISO 5455 sind 1 : 500, 1 : 200, 1 : 100, 1 : 50, 1 : 20, 1 : 10, 1 : 5, 1 : 1. Außerdem 
darf der Maßstab 1 : 25 angewendet werden. 

7 Anordnung der Darstellungen 

Bei nebeneinander gezeichneten Ansichten und Schnitten sollte die gleiche Höhenlage eingehalten werden. 
Zeichnerische Darstellungen sind den Benennungen eindeutig zuzuordnen. 

8 Linienarten, Linienbreiten und Schriftgrößen 

Für Bauzeichnungen gelten die Linienarten nach DIN ISO 128-23 und Tabelle 2. 

Tabelle 2 — Linienbreiten und Schriftgrößen 

Maße in Millimeter 

Spalte 1 2 3 4 5 

Zeile Anwendungsbereich Linienart 

Liniengruppe 

I 
(0,25) 

II 
(0,35) 

III 
(0,50) 

Zuordnung zu Maßstab 

≤ 1 : 100 ≥ 1 : 50 

Linienbreite 

1 Begrenzung von Schnittflächen, 
Betonstahlbewehrung Volllinie 0,5 0,5 0,7 

2 

Sichtbare Kanten und sichtbare Umrisse 
von Bauteilen, Begrenzung von 

Schnittflächen von schmalen oder kleinen 
Bauteilen 

Volllinie 0,25 0,35 0,5 

3 

Maßlinien, Maßhilfslinien, Hinweis- und 
Bezugslinien, Lauflinien, Begrenzung von 
Schnittflächen von schmalen oder kleinen 

Bauteilen, vereinfachte Darstellungen, 
Schraffuren, Muster, Symbole 

Volllinie 0,18 0,25 0,35 

4 Verdeckte Kanten und verdeckte Umrisse 
von Bauteilen Strichlinie 0,18 0,25 0,35 

5 Kennzeichnung der Lage der 
Schnittebenen Strichpunktlinie 0,5 0,7 1,0 

6 Achsen, Begrenzung von 
Ausschnittdarstellungen Strichpunktlinie 0,18 0,25 0,35 

7 Spannstahlbewehrung Strich-Zweipunktlinie 0,5 0,5 0,7 

8 Schwerlinien, Alternativ- und 
Grenzstellung beweglicher Teile Strich-Zweipunktlinie 0,18 0,25 0,35 

9 Bauteile vor bzw. über der Schnittebene Punktlinie 0,18 0,25 0,35 
10 Schriftgröße Maßzahlen 2,5 3,5 3,5 
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9 Bemaßung 

9.1 Allgemeines 

Die Darstellung der Kennzeichen erfolgt nach DIN 406-10. 

Die Bemaßung besteht aus Maßzahl, Maßlinie, Maßlinienbegrenzungssymbol, und gegebenenfalls Maßhilfs-
linie (siehe Bild 2). 

 

Bild 2 — Elemente der Bemaßung 

9.2 Maßanordnung 

Bemaßt wird im Allgemeinen unter bzw. rechts der Darstellung. Bei mehreren parallelen Maßketten sind die 
Maßketten entsprechend der Lage der zu bemaßenden Bauteile von innen nach außen anzuordnen (siehe 
Bild 3). Die zusammenfassenden Maße stehen außen. Maßketten innerhalb der Darstellung sind so anzu-
ordnen, dass die Flächen in Raummitte möglichst frei bleiben. 

 

Bild 3 — Anordnung der Bemaßung im Grundriss 
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9.3 Maßeintragung 

9.3.1 Höhenangaben sind nach Bild 1 a) in Schnitten und in Grundrissen bzw. Draufsichten einzutragen. 
Das Vorzeichen + oder − der Maßzahlen bezieht sich auf die Höhenlage ±0,00 (im Regelfall die planmäßige 
Höhenlage der Oberfläche der Fertigkonstruktion des Fußbodens im Eingangsbereich, bezogen auf NHN). 
Bei Brüstungen darf zusätzlich die Rohbauhöhe über Oberfläche Rohfußboden angegeben werden. 

9.3.2 Wird in Grundrissen bei der Bemaßung von Wandöffnungen, insbesondere für Türen und Fenster, 
zusätzlich zur Angabe der Breite auch die Höhe angegeben, so ist die Maßzahl für die Breite über der Maß-
linie und die Maßzahl für die Höhe direkt darunter unter der Maßlinie anzuordnen. 

9.3.3 Rechteckquerschnitte dürfen zur Vereinfachung auch durch Angabe ihrer Seitenlängen in Bruchform 
bemaßt werden, z. B. 12/16 (im Schnitt: Breite/Höhe). 

9.3.4 Runde Querschnitte erhalten vor der Maßzahl das Durchmesserzeichen D = …, alternativ ⌀ … (siehe 
Bild 4). 

9.3.5 Radien sind vor der Maßzahl mit dem Großbuchstaben R = … zu kennzeichnen (siehe Bild 4). 

 

Bild 4 — Bemaßung von Radien 

9.4 Maßeinheiten 

Tabelle 3 — Maßeinheiten 

Spalte 1 2 3 4 

Zeile Maßeinheit, 
Bemaßung in 

Maße unter 1 m 
z. B. 

Maße über 1 m 
z. B. 

1 cm 24 88.5 388.5 

2 m und cm 24 885 3.885 

3 mm 240 885 3 885 

Anstelle des Dezimalpunktes darf auch ein Komma gesetzt werden. 
 
Die Wahl der Maßeinheiten richtet sich nach der Bauweise oder dem Maßstab. 

Die angewendeten Maßeinheiten sind in Verbindung mit dem Maßstab zweckmäßigerweise im Schriftfeld 
anzugeben (z. B. 1 : 50 – m, cm). 
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10 Angabe des Schnittverlaufs im Grundriss 

Im Grundriss ist die Lage der vertikalen Schnittebene(n) für einen oder mehrere Schnitte mit Strichpunkt-
linien nach Tabelle 2, Zeile 5, und Blickrichtung anzugeben. Der Schnittverlauf braucht nicht durchgehend 
durch die Strichpunktlinie markiert zu werden. Verspringt der Schnitt, so ist die Lage des Versprunges anzu-
geben. Bei mehr als einem Schnitt ist jeder Schnitt eindeutig zu kennzeichnen (siehe Bild 1 a)). 

11 Kennzeichnung von Schnittflächen 

Die Begrenzungslinien der Schnittflächen sind mit Volllinien nach Tabelle 2, Zeilen 1 und 2, hervorzuheben. 
Die Schraffur der Schnittflächen darf zur Verdeutlichung zusätzlich angewendet werden (siehe Bild 3). 

Wenn der Maßstab es erfordert, dürfen Schnittflächen auch farbig angelegt werden. 

ANMERKUNG Die Bauprüfverordnungen der Länder enthalten Vorgaben für farbliche Darstellungen. 

Die Schnittflächen können außerdem entsprechend dem verwendeten Baustoff gekennzeichnet werden, z. B. 
über eine flächige Darstellung (siehe Tabelle 4). 

Tabelle 4 — Kennzeichnung der Schnittflächen von Baustoffen 

Spalte 1 2 3 

Zeile Anwendungsbereich Kennzeichnung Farbe 

1 Boden/Gelände unverändert 
 

schwarz/weiss 

2 Boden/Gelände verändert 
 

schwarz/weiss 

3 Kies 
 

schwarz/weiss 

4 Sand 
 

schwarz/weiss 

5 Beton (unbewehrt) 
 

olivgrün 

6 Beton (bewehrt) 
 

blaugrün 

7 Mauerwerk 
 

Verkehrsrot 

8 Vollholz, quer 
 

Braunbeige 

9 Vollholz, längs 
 

Braunbeige 

10 Stahl/Metall  

 

Lichtblau 
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Spalte 1 2 3 

Zeile Anwendungsbereich Kennzeichnung Farbe 

11 Putz 
 

Seidengrau 

12 Dämmstoffe 
 

oder 

 

schwefelgelb 

13 Abdichtungen 

 

 

Schwarz/weiss 

14 Dichtstoffe  Fenstergrau 

 

12 Vereinfachte Darstellungen 

12.1 Allgemeine Zeichen 

Tabelle 5 — Allgemeine Zeichen 

Spalte 1 2 

Zeile Anwendungsbereich Allgemeine Zeichen 

1 Richtung  

2 
Höhenangabe Oberfläche 
— Fertigkonstruktion 
— Rohkonstruktion  

3 
Höhenangabe Unterfläche 
— Fertigkonstruktion 
— Rohkonstruktion  

4 Angabe einer Schnittführung 
in Blickrichtung  

5 Angabe einer abgeknickten 
Schnittführung in Blickrichtung  

6 Angabe von Kreismittelpunkt 
und Radius 
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12.2 Steigungsrichtung von Treppen und Rampen 

Tabelle 6 — Steigungsrichtung 

Spalte 1 2 

Zeile Anwendungsbereich Steigungsrichtung 

1 Einläufige Treppe 
 

2 Zweiläufige Treppe 

 

3 Spindeltreppe 

 

4 Rampe, die Darstellung von geschnittenen Rampen erfolgt 
sinngemäß der Darstellung von geschnittenen Treppen  

5 Treppenlauf, horizontal geschnitten, 
mit darunterliegendem Lauf  

6 Treppenlauf, horizontal geschnitten, mit Darstellung des 
Laufes oberhalb der Schnittebene (Grundriss Typ A)  

7 Darstellung Leiter 
 

8 Darstellung Aufzug 
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12.3 Öffnungsarten von Türen, Toren und Fenstern 

Tabelle 7 — Öffnungsarten 

Spalte 1 2 

Zeile Anwendungsbereich Öffnungsarten 

Darstellung in Grundrissen 

1 Drehflügel, einflügelig 
 

2 Drehflügel, zweiflügelig 
 

3 Drehflügel, zweiflügelig gegeneinanderschlagend 

 

4 Pendelflügel, einflügelig 

 

5 Pendelflügel, zweiflügelig 

 

6 Hubflügel 
 

7 Drehtür 

 
8 Schiebeflügel  

9 Hebe-Schiebeflügel  

10 Falttür, Faltwand  

11 Schwingflügel 

 
Darstellung in den Ansichten 

12 Drehflügel 
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Spalte 1 2 

Zeile Anwendungsbereich Öffnungsarten 

13 Kippflügel 
 

14 Klappflügel 
 

15 Dreh-Kippflügel 

 

16 Hubflügel 

 

17 Schwingflügel 

 

18 Wendeflügel 

 

19 Schiebeflügel, vertikal 
 

20 Schiebeflügel, horizontal 

 

21 Hebe-Schiebeflügel 

 

22 Festverglasung 
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12.4 Abgehängte Decken 

Abgehängte Decken werden im Grundriss mit einer Strichlinie gekennzeichnet, welche die Deckenfläche dia-
gonal durchquert. Diese Linie bekommt die Kennzeichnung abgehängte Decke, sowie die Höhenangabe für 
die Unterfläche Decke. 

 

Bild 5 — Abgehängte Decken Grundriss 

12.5 Aussparungen 

Aussparungen sind darzustellen. 

Diese Darstellungsart gilt nicht für Wandöffnungen für Türen und Fenster (siehe Tabelle 7). 

  

a) Aussparungen, deren Tiefe kleiner als die 
Bauteiltiefe ist 

b) Aussparungen, deren Tiefe gleich der 
Bauteiltiefe ist 

Bild 6 — Aussparungen 

13 Änderungen bestehender baulicher Anlagen 

Für die Darstellung der Änderungen bestehender baulicher Anlagen gilt DIN ISO 7518. 
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DIN EN ISO 128-20, Technische Zeichnungen — Allgemeine Grundlagen der Darstellung — Teil 20: Linien, 
Grundregeln 

DIN EN ISO 128-21, Technische Zeichnungen — Allgemeine Grundlagen der Darstellung — Teil 21: Ausführung 
von Linien mit CAD-Systemen 

DIN EN ISO 5457, Technische Produktdokumentation — Formate und Gestaltung von Zeichnungsvordrucken 

DIN EN ISO 7200, Technische Produktdokumentation — Datenfelder in Schriftfeldern und Dokumentenstamm-
daten 

DIN EN ISO 11091, Zeichnungen für das Bauwesen — Zeichnungen für Außenanlagen 

DIN EN ISO 13567-1, Technische Produktdokumentation — Gliederung und Benennung von Layern für CAD — 
Teil 1: Übersicht und Grundlagen 

DIN EN ISO 13567-2, Technische Produktdokumentation — Gliederung und Benennung von Layern für CAD — 
Teil 2: Ordnungsmerkmale, Aufbau und Kennungen für die Dokumentation im Bauwesen 

DIN ISO 128-30, Technische Zeichnungen — Allgemeine Grundlagen der Darstellung — Teil 30: Grundregeln 
für Ansichten 
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DIN ISO 128-40, Technische Zeichnungen — Allgemeine Grundlagen der Darstellung — Teil 40: Grundregeln 
für Schnittansichten und Schnitte 

DIN ISO 128-50, Technische Zeichnungen — Allgemeine Grundlagen der Darstellung — Teil 50: Grundregeln 
für Flächen in Schnitten und Schnittansichten 

DIN ISO 5456-1, Technische Zeichnungen — Projektionsmethoden — Teil 1: Übersicht 

DIN ISO 5456-2, Technische Zeichnungen — Projektionsmethoden — Teil 2: Orthogonale Darstellungen 

DIN ISO 5456-3, Technische Zeichnungen — Projektionsmethoden — Teil 3: Axonometrische Darstellungen 

DIN ISO 6284, Technische Zeichnungen — Zeichnungen für das Bauwesen — Eintragung von Grenzabmaßen 

DIN ISO 7519, Technische Zeichnungen — Zeichnungen für das Bauwesen — Allgemeine Grundlagen für 
Anordnungspläne und Zusammenbauzeichnungen 

DIN ISO 8560, Zeichnungen für das Bauwesen — Darstellung von modularen Größen, Linien und Rastern 

DIN ISO 9431, Zeichnungen für das Bauwesen — Anordnung von Darstellungen, Texten und Schriftfeldern auf 
Zeichnungsvordrucken 

DIN ISO 23601, Sicherheitskennzeichnung — Flucht- und Rettungspläne 

VDI 6026 Blatt 1, 2008-05, Dokumentation in der Technischen Gebäudeausrüstung — Inhalte und Beschaffen-
heit von Planungs-, Ausführungs- und Revisionsunterlagen 

Bauvorlagenverordnungen der Bundesländer 
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